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Arbeit ist das halbe Leben 

Frage Antwort 

1. Wie heißt die Bezahlung für eine Stunde? der Stundenlohn 

2. Das Interview, das man führt, um eine Arbeitsstelle zu bekommen, heißt V…

3. Die Papiere, die man für eine Bewerbung braucht, sind die B…

4. Das berufliche Wissen/Können, das man aus der Praxis hat, nennt man B…

5. Ein anderes Wort (= Synonym) für Gehalt ist E…

6. Was ist das Gegenteil von Vollzeitarbeit?

7. Wie heißen die Stunden, die man über den Vertrag hinaus arbeitet?

8. Wie heißt das Papier, auf dem die wichtigsten biografischen Daten stehen?

9. Ein Physiotherapeut arbeitet in einer P…

10. Peter hat eine besser bezahlte und anspruchsvollere Stelle innerhalb der Firma

bekommen. Er ist bef… worden.

11. Das Dokument, in dem steht, was und wie gut ein Arbeitnehmer gearbeitet hat, nennt man

A…

12. Eine Frau, die bei juristischen Problemen hilft, nennt man R…

13. Die Atmosphäre am Arbeitsplatz nennt man auch A…

14. Ein A… ist ein Mann, der Gebäude plant und Modelle baut.

15. Zwei Synonyme für Firma sind: der B… und das U…

16. Eine H… ist eine Frau, die vor, während und nach der Geburt hilft und berät.

17. Herr Müller kann um 8, 9 oder 10 Uhr morgens anfangen zu arbeiten. Er hat G…

18. Herr Schmidt ist Arbeitnehmer. Die Firma, bei der er arbeitet, ist sein A…

19. Arbeit, bei der man illegal arbeitet und für die man keine Steuern bezahlt, heißt Sch…

20. Ein deutsches Sprichwort heißt: Erst die Arbeit, dann das V…
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Arbeit ist das halbe Leben 
Lösung: 

Frage Antwort 

1. Wie heißt die Bezahlung für eine Stunde? der Stundenlohn 

2. Das Interview, das man führt, um eine Arbeitsstelle zu bekommen, heißt V… das Vorstellungsgespräch 

3. Die Papiere, die man für eine Bewerbung braucht, sind die B… die Bewerbungsunterlagen (Pl.) 

4. Das berufliche Wissen/Können, das man aus der Praxis hat, nennt man B… die Berufserfahrung 

5. Ein anderes Wort (= Synonym) für Gehalt ist E… das Einkommen 

6. Was ist das Gegenteil von Vollzeitarbeit? die Teilzeitarbeit 

7. Wie heißen die Stunden, die man über den Vertrag hinaus arbeitet? die Überstunden (Pl.) 

8. Wie heißt das Papier, auf dem die wichtigsten biografischen Daten stehen? der (tabellarische) Lebenslauf 

9. Ein Physiotherapeut arbeitet in einer P… die Praxis 

10. Peter hat eine besser bezahlte und anspruchsvollere Stelle innerhalb der Firma

bekommen. Er ist bef… worden.
befördert (werden) 

11. Das Dokument, in dem steht, was und wie gut ein Arbeitnehmer gearbeitet hat, nennt man

A…
das Arbeitszeugnis 

12. Eine Frau, die bei juristischen Problemen hilft, nennt man R… Rechtsanwältin 

13. Die Atmosphäre am Arbeitsplatz nennt man auch A… das Arbeitsklima 

14. Ein A… ist ein Mann, der Gebäude plant und Modelle baut. der Architekt 

15. Zwei Synonyme für Firma sind: der B… und das U… der Betrieb; das Unternehmen 

16. Eine H… ist eine Frau, die vor, während und nach der Geburt hilft und berät. die Hebamme 

17. Herr Müller kann um 8, 9 oder 10 Uhr morgens anfangen zu arbeiten. Er hat G… die Gleitzeit 

18. Herr Schmidt ist Arbeitnehmer. Die Firma, bei der er arbeitet, ist sein A… der Arbeitgeber 

19. Arbeit, bei der man illegal arbeitet und für die man keine Steuern bezahlt, heißt Sch… die Schwarzarbeit 

20. Ein deutsches Sprichwort heißt: Erst die Arbeit, dann das V… Vergnügen. 
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Arbeit ist das halbe Leben 

Hinweise 

Dieses Arbeitsblatt zum Wortschatz „Arbeit“ lässt sich am besten am Ende des 
Kapitels einsetzen und eignet sich sehr gut zum „Speed-Dating“. 

Durchführung 

 Bei der Aktivität nach dem Muster „Speed-
Dating“ sitzen sich immer zwei Personen
am Tisch gegenüber.

 Jeder hat ein Arbeitsblatt und man
versucht zu zweit möglichst viele
Antworten zu finden.

 Nach 5–10 Minuten wird gewechselt und
die TN, die innen oder links sitzen, gehen
im Uhrzeigersinn zur nächsten Person.

 Nach diesem Prinzip wechseln die TN nun
drei- oder viermal die Partner.

Zeit: etwa 30 Minuten 

Anschließend werden die Lösungen im Plenum besprochen. 

Varianten 

Selbstverständlich kann man das Arbeitsblatt auch in Partnerarbeit, Gruppenarbeit 
oder als Test am Ende des Kapitels einsetzen. 


